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Denke an die anderen!

Wenn du dein Frühstück vorbereitest,
denke an die anderen.
Vergiss nicht, die Tauben zu füttern.
Wenn du dich in Kriege stürzt, denke an die anderen
Vergiss nicht die, die um Frieden bitten.
Wenn du die Wasserrechnung bezahlst, 
denke an die anderen.
Jene, die aus Wolken trinken.
Wenn du ins Haus zurückkehrst, in dein Haus,
denke an die anderen.
Vergiss nicht die Menschen der Zelte.
Wenn du schläfst und die Planeten zählst,
denke an die anderen.
An die, die keinen Schlafplatz gefunden haben.
Und wenn du deine Seele mit Metaphern befreist, denke 
an die anderen.
Jene, die das Recht auf Worte verloren haben.
Und wenn du an die weit entfernten anderen denkst,  
denke an dich selbst.
Sag: Ich will eine Kerze in der Dunkelheit sein.

Mahm�d Darw�� (2005)

Wir über uns

Der Schwerpunkt des Seminars liegt in der Gewinnung 
und Schulung mehrsprachiger Münchnerinnen und 
Münchner, die sich ehrenamtlich engagieren wollen und 
gerne ältere Migrantinnen und Migranten in ihrem Alltag 
unterstützen möchten. 
Anhand spezifischer Kurse werden ehrenamtliche 
Lotsinnen und Lotsen geschult, damit sie später durch 
persönlichen Kontakt als Besuchs- und Begleitdienst die 
Zielgruppe in ihrem Alltag unterstützen.
Die Kurse stellen kulturelle Verschiedenheiten dar, gehen 
auf religiöse Hintergründe und Entwurzelung ein, setzen 
sich mit der eigenen und fremden Lebenswelt auseinander 
und zeigen Veränderungen im Alter auf.
Das deutsche Sozialsystem, die Grundprinzipien 
sowie Rechtsfragen des Ehrenamtes werden erklärt.  
Die Kurse bereiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
umfassend auf die Rolle des Ehrenamtes vor. Der spätere 
Einsatz findet in Kooperation mit anderen Institutionen 
statt und wird durch sozialpädagogische Beratung optimal 
ergänzt. Informieren Sie sich auf den folgenden Seiten über  
unsere Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf Sie!
Zina Boughrara und Sophia Eschlbeck

 



Grüß Gott,

mein Name ist Sophia Eschlbeck und seit November bin 
ich als neue Mitarbeiterin Teil des Seminars. Nachdem ich 
Anfang diesen Jahres mein Studium abgeschlossen habe, 
bin ich bereits seit einigen Monaten im Gemeinscha�tszen-
trum Integriertes Wohnen der Hilfe im Alter tätig. 
Mit dem Bereich der interkulturellen Arbeit kommt ein 
neues Gebiet auf mich zu. Ich freue mich, gemeinsam mit 
Ihnen in dieses Feld einzutauchen. Sicherlich gibt es für 
mich noch einiges zu lernen. 

Meine Aufgabe im Seminar wird vor allem die Planung 
und Durchführung von Veranstaltungen sein. Kommen Sie 
aber gerne auch mit allen anderen Anliegen auf mich zu!

Herzliche Grüße,
Sophia Eschlbeck
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EDUKATION DEMENZMigration©

Kursangebot für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Angehörige, die an Demenz erkranken, zu Hause zu 
pflegen, ist eine ganz besondere Herausforderung.

Möchten Sie Anregungen und Wissen erhalten, wie die 
Pflege zu Hause besser gelingen kann und sich mit 
anderen austauschen? 

Menschen mit Demenz verändern sich im Laufe ihrer Erkran-
kung. O�t werden Pflegende mit ungewöhnlichen und  zum Teil 
schwierigen Situationen konfrontiert. Im Alltag kann das zu 
Unsicherheit und Überforderung für die Angehörigen führen.  
Dieser Kurs hil�t, die Betroffenen und ihre Erkrankung besser 
zu verstehen und erläutert, wie der Umgang miteinander im 
Alltag erleichtert werden kann. Die Kursinhalte entsprechen 
den Vorgaben des erfolgreichen Konzepts von Prof. Dr. Sabine 
Engel, mit den Schwerpunkten Kommunikation und Umgang 
mit Menschen mit Demenz im Alltag. 

Betreuung der Angehörigen mit Demenz während des Kurses
Bringen Sie die Angehörigen mit Demenz mit. Während 
des Kurses haben wir eine Betreuung in direkter Nähe. Die 
Angehörigen sind gut versorgt und Sie können in Ruhe lernen.

Termine  
27.02.23 + 06.03.23 + 13.03.23 + 20.03.23 + 27.03.2023
�M�H�Z�H�L�O�V���Y�R�Q�������������L���������������8�K�U
Ort Landshuter Allee 38b, 80637 München
Referentin �6�H�P�U�D���$�O�W�L�Q�L���L�N�����$�O�]�K�H�L�P�H�U�J�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W���0���Q�F�K�H�Q
Kosten �����Y���G�H�U���J�D�Q�]�H���.�X�U�V���L�Q�N�O�����%�H�W�U�H�X�X�Q�J���G�H�U���$�Q�J�H�K�ù�U�L�J�H�Q

In Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft München, 
gefördert durch Deutsche Stiftung für Demenzerkrankte
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Kurs für mehrsprachige 
Helferinnen und Helfer

An sechs Nachmittagen erhalten Sie Einblicke in Lebens-
welten von älteren Menschen mit Migrationsgeschichte. 
Sie erfahren Wissenswertes übers Altern und über die 
Versorgungs- und Begegnungsangebote. Auch auf Ihre 
Rolle im Ehrenamt werden Sie gut vorbereitet, damit Sie 
sicher agieren und einsamen, bedür�tigen Senior*innen 
mit Migrationsgeschichte zur Seite stehen können.

Ort Seminar, Landshuter Allee 38b, 80637 München
Termine �����1�D�F�K�P�L�W�W�D�J�H�����M�H�Z�H�L�O�V���������������L���������������8�K�U
������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
Preis �����Y�����E�H�L���%�H�G�D�U�I���D�X�F�K���N�R�V�W�H�Q�O�R�V��

Kursinhalte
Eine kleine Auswahl der Themen im Kurs:
� Möglichkeiten der Begleitung  älterer Menschen
� Grundlagen der Pflegeversicherung
� Beratungs- und Pflegeangebote in München 
� Gesunde Ernährung im Alter  
� Alterstypische Erkrankungen und Hilfen
� Aktivierung der Ressourcen älterer Menschen 
� Unfälle vermeiden im Haushalt
� Depression im Alter und Notfallhandeln
� Ehrenamt und rechtliche Rahmenbedingungen

   Kurs für mehrsprachige Helferinnen und Helfer        
+ Aufbaukurs für mehrsprachige Demenzhelfer*innen 
= Demenzhelfer*in (§45a, c SGB XI)

Aufbaukurs für mehrsprachige 
Demenzhelfer*innen

An sechs Nachmittagen erfahren Sie interessante Aspekte 
über das Thema Demenz, zu welchen Folgen der Abbau 
geistiger Funktionen führt, und wie Alltagskompetenzen 
mit der Zeit verloren gehen. Anhand von unterschiedlichen 
Empfehlungen lernen Sie etwas Sicherheit im Umgang mit 
Menschen mit Demenz und gewinnen Einblicke wie Sie pfle-
gende Angehörige in ihrem Pflegealltag unterstützen können.

Demenz und Migration 
Demenz ist eine Krankheit. Alte Menschen mit Demenz 
vergessen viel. Zuerst o�t nur einfache Dinge und Wörter, 
aber dann immer mehr: Die Namen von Freunden, die 
eigene Adresse etc.. ̃ ltere Migrant*innen vergessen auch 
manchmal die deutsche Sprache und dass sie in Deutsch-
land sind. Die Krankheit Demenz kann man nicht heilen. 
Aber man kann den Familien und Betroffenen helfen!

Ort Seminarraum, Landshuter Allee 38b, 80637 München
Termine �����1�D�F�K�P�L�W�W�D�J�H�����M�H�Z�H�L�O�V���������������L���������������8�K�U
������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
Preis �����Y�����E�H�L���%�H�G�D�U�I���D�X�F�K���N�R�V�W�H�Q�O�R�V��

Kursinhalte
Eine kleine Auswahl der Themen im Kurs:
� Demenzhelfer*innen im Einsatz 
� Alltag erkrankter Migrant*innen
� Grundlagen der Krankheit Demenz 
� Angebote für demenziell Erkrankte
� Wertschätzende Kommunikation
� Möglichkeiten Konflikte zu lösen
� Biographiearbeit mit erkrankten Migrant*innen
� Aktivierende Beteiligung der Pflegebedür�tigen
� Die Situation der Angehörigen
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Ort �$�O�W�H�Q�����X�Q�G���6�H�U�Y�L�F�H���=�H�Q�W�U�X�P���+�D�L�G�K�D�X�V�H�Q
      Wolfgangstraße 18, 81667 München
Termin
Kosten kostenfrei
Anmeldung bis 23.01.2023 erwünscht
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Demenz-Parcours
Eintauchen in die Welt von 
Menschen mit Demenz

Heute haben Sie die Gelegenheit in die Welt von Men-
schen mit Demenz einzutauchen! An 13 Stationen wer-
den Ihnen alltägliche Herausforderungen präsentiert, die 
Sie ausprobieren können. Das Anziehen am Morgen oder 
den Tisch für das Abendessen herrichten - was soll daran 
schwierig sein? Erleben Sie welche Herausforderungen 
im Alltag mit Demenz stecken. 
Kommen Sie einfach vorbei und probieren Sie sich aus. 

 

„Töchter des Aufbruchs“ 
Dokumentar�lm von Uli Bez

Flucht, Arbeitssuche oder einfach die Lust auf etwas 
Neues? Die Gründe, die Frauen aus verschiedenen Nati-
onen nach Deutschland führen sind unterschiedlich. Eines 
ist ihnen jedoch gemeinsam. Sie alle sind �Töchter des 
Aufbruchs�. 
Zu Wort kommen die klassischen �Gastarbeiterinnen� der 
60er Jahre, die Gruppe der politischen Flüchtlinge und 
die jungen Frauen, die aus den großmütterlichen und 
mütterlichen Wurzeln ihre kreative Kra�t schöpfen.
 
In Kooperation mit der Friedrich-Ebert-Stiftung Bayern 
und der Pasinger Fabrik 

Ort August-Exter-Straße 1, 81245 München
Termin �)�U�H�L�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L�����������������8�K�U
Kosten kostenfrei
Moderation �8�O�L���%�H�]���X�Q�G���=�L�Q�D���%�R�X�J�K�U�D�U�D
Anmeldung bis 17.03.2023 erwünscht

�0�R�Q�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L�������������8�K�U
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Das Zuckerfest ist eine Danksagung an Gott. Es drückt die 
Freude darüber aus, die Fastenzeit des Ramadan erfolgreich 
vollzogen zu haben. Die Muslime haben sich in der Fasten-
zeit intensiv mit ihrem Glauben auseinandergesetzt und 
eine der fünf religiösen Pflichten � das Fasten � erfüllt.
Mit feierlicher Atmosphäre möchten Muslime mit Ihnen 
diese Freude teilen und ein den Alltag im Nachbarscha�ts-
treff Pasing ein wenig verzaubern. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm mit vielen interessanten 
Begegnungen.

In Kooperation mit dem Nachbarschaftstreff Pasing

w

Ort Josef-Felder-Straße 45, 81241 München
Termin �)�U�H�L�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L�����������������8�K�U
Kosten kostenfrei
Anmeldung bis 10.04.2023 erwünscht

Das Zuckerfest 
Miteinander leben � 
miteinander feiern

Singend können wir uns darin verfeinern, unsere Mitmen-
schen und unsere Mitwelt zu erhören. Bei dieser Begeg-
nung erhalten Sie eine kurze Einführung in die Bedeutung 
des Singens in der interkulturellen Arbeit. Wir singen 
gemeinsam einfache, bekannte Lieder in mehreren Spra-
chen mit Begleitung. Deutschkenntnisse spielen keine 
Rolle. Liedblätter mit Noten, Texten und Übersetzungen 
werden verteilt, aber es geht natürlich auch ohne Noten-
kenntnisse. Einfach mitmachen und mitsingen!

In Kooperation mit dem Nachbarschaftstreff Moosach 
 

Ort �3�D�U�N���D�P���+�D�U�W�P�D�Q�Q�V�K�R�I�H�U���%�Ã�F�K�O
Termin �'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L���������������8�K�U
Referentin Margarete Löwensprung, Interkulturelle

Kosten kostenfrei

Über Grenzen hinweg 
singen interkulturell

�.�R�P�P�X�Q�L�N�D�W�L�R�Q�����0�X�V�L�N�S�Ã�G�D�J�R�J�L�Q



Umgang mit Menschen 
mit Demenz 
Selbstsorge

Eine Demenz ist für Familienangehörige und Beglei-
tende o�t mit psychischer Belastung, ˜ngsten und Stress 
verbunden. In der Fortbildung geht es um zwei Fragen:  
1. Wie kann ich mit einem dementen Menschen wertschät-
zend umgehen und seine Bedürfnisse und sein Verhalten 
besser verstehen? Wie �nde ich Zugang zur Realität von 
Menschen mit Demenz? 
2. Wie kann ich auf meine Grenzen achten und für mich 
selbst gut sorgen - ein Gefühl für die eigene Kompetenz 
entwickeln?  In der Fortbildung lernt man, mit Demenzen 
und deren Auswirkungen auf die Kommunikation besser 
umzugehen. Dazu werden noch verschiedene Entspan-
nungsmöglichkeiten sowie Unterstützungsangebote für 
An-und Zugehörige dargestellt.  

In Kooperation mit dem Seminar für ehrenamtliche 
Dienste in der Gemeinde

Ort Landshuter Allee 38b, 80637 München
Termin���'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L���������������8�K�U
Referentin Tatjana Sukalo, Psychologin
Kosten 5 € 
Anmeldung bis 04.05.2023 erwünscht 
 

Ein bisschen dort, ein bisschen hier, so gestaltet sich 
manchmal das Leben im Alter auf der Suche nach einem 
gemütlichen Örtchen, wo der Lebensabend in vollen Zügen 
genossen werden kann. Nicht nur Menschen mit Migra-
tionsbiogra�e, sondern auch Deutsche entscheiden sich 
im Alter, anderswo ihr Leben zu gestalten. Anhand von 
Beispielen gehen wir gemeinsam individuellen Lebens-
führungen im Alter auf die Spur und erfahren, was zu 
solchen persönlichen Entscheidungen führen kann. 
 

Ort Landshuter Allee 38b, 80637 München
Termin �'�R�Q�Q�H�U�V�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������L���������������8�K�U
Referentin �=�L�Q�D���%�R�X�J�K�U�D�U�D�����0���$��
Kosten kostenfrei
Anmeldung bis 11.05.2023 erwünscht
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Mein Lebensabend anderswo 



POTLUCK 
Begegnungen scha�en -
aufeinander zugehen 

16  17

Zu einem Potluck einladen
Potluck ist eine indianische Tradition der Gastfreundscha�t 
und des Teilens.  Diese Möglichkeit, Menschen zusammen 
zu bringen,  hat Ingeborg Ott für sich entdeckt. Jeder Gast 
bringt etwas zum Essen mit. Eine kulinarische Gelegenheit, 
sich in einer kleinen Gruppe kennenzulernen. Jeder Gast 
hört dem anderen aufmerksam zu, wenn er von seinem 
Hintergrund erzählt und über das, was ihn beschä�tigt und 
bewegt.
Welch Vertrauen entsteht da und welch bereichernde 
Lebensgeschichten treten da zu Tage! Und wieviel Ver-
ständnis wächst da füreinander!
Möchten Sie sich auf neue Begegnungen einlassen? Dann 
lassen Sie sich inspirieren, wie Potlucks für das erfolgreiche 
Miteinander förderlich sein können. 

In Kooperation mit dem Nachbarschaftstreff Pasing

Ort  Josef-Felder-Straße 45, 81241 München
Termin
Referentin Ingeborg Ott 
Kosten kostenfrei
Anmeldung bis 12.06.2023 erwünscht

���'�L�H�Q�V�W�D�J�����������������������Y�R�Q���������������������������8�K�U
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Möchten Sie Angebote in 
Ihrer Muttersprache?
Haben wir auch!
Info � Kampagne Brücken bauen
Vorträge, Diskussionsrunden, Filme zu Themen im höheren 
Alter. In Ihrer Muttersprache an Ihren Treffpunkten oder 
in Einrichtungen der Altenhilfe. Für Vereine, Communi-
ties, Gemeinden und Gruppen bietet die Info-Kampagne 
kostenlose Infos mit muttersprachigen Referent*innen oder 
Dolmetscher*innen an.

Kontakt Laura Theis
Online www.bruecken-bauen-muenchen.de
Email brueckenbauen@diakonie-muc-obb.de
Telefon����������������������������������

Reicht noch nicht?
Wollen Sie mehr Angebote?

Seminar für ehrenamtliche Dienste
Das Seminar für ehrenamtliche Dienste hat auch ein tolles 
Seminarprogramm mit vielen Angeboten rund um die 
Themen Alter, Demenz und Pflege.

Kontakt �6�L�O�Y�L�D���.�U�X�S�S���X�Q�G���/�D�X�U�D���7�K�H�L�V
Online www.seminar-ehrenamt-muenchen.de
Email seminar-altenhilfe@diakonie-muc-obb.de
Telefon������������������������������������
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Herzlich willkommen

Seminar für mehrsprachige 
Helferinnen und Helfer
Landshuter Allee 38b, 80637 München
(089) 12 69 91 434 
seminar-mehrsprachig@diakonie-muc-obb.de
www.seminar-mehrsprachig.de
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